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ANMELDUNG

ORGANISATORISCHE HINWEISEANMELDUNG 

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Fachinstitut für Steuerrecht
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
steuerrecht@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Veranstaltungszeiten

Donnerstag, 21. November 2024 
13.30 – 15.00 Uhr
15.15 – 16.45 Uhr
17.00 – 19.00 Uhr

Dauer: 5 Zeitstunden

Veranstaltungsort

Düsseldorf,  
Tagungsraum der RAK Düsseldorf 
Scheibenstraße 17
40479 Düsseldorf

Fachinstitut für Steuerrecht

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Update Steuerstrafrecht 

21. November 2024
Düsseldorf  
in Zusammenarbeit mit den  
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf

Rico Deutschendorf
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht 

Update Steuerstrafrecht
  21. November 2024, Düsseldorf,  
Tagungsraum der RAK Düsseldorf  
Nr. 054326

Kostenbeitrag: 
275,– € (USt.-befreit)

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf



VERANSTALTUNGSHINWEISE

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

Arbeitsprogramm

I. Einstieg

II. Tathandlungen

·  Insb. Tun und Unterlassen; Erzielung 
und Zurechnung von Einkünften und 
Umsätzen; Verfügungsberechtigter; Wirrwarr 
Steuererklärungsfristen

III. Taterfolg

·  Insb. Neue „4-Tages-Frist“; Taterfolg bei geson-
derter Feststellung; Verkürzungsberechnung, 
insb. Schätzung von Besteuerungsgrundlagen, 
Relevanz der Gewinnermittlungsart und 
Kompensationsverbot

IV. Subjektiver Tatbestand

·  Insb. (Kein) Vorsatz bei steuerlicher Beratung; 
Feststellung von Vorsatz und Leichtfertigkeit; 
Verteidigung von Strohleuten

V.  Verfolgungsverjährung

·  Insb. Tatbeendigung bei gesonderter 
Feststellung; kommunale Steuern

VI.  Strafrahmen und Strafzumessung

·  Insb. Konkurrenzen; Bandenbegriff 

VII. Steuerstrafverfahren

·  Insbs. AStBV (St) 2023/2024; Verteidigung; 
Anforderungen an Durchsuchungsbeschlüsse; 
Darstellung im Urteil, insb. bei Freispruch; 
Vermögensabschöpfung (Einziehung)

VIII. Selbstanzeige

Referent

Rico Deutschendorf, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Steuerrecht 

Inhalt

Geboten wird eine Auffrischung und Vertiefung zum Steu-
erstrafrecht, insbesondere anhand ausgewählter aktueller 
Entscheidungen des 1. Strafsenats des BGH. Die Darstel-
lung erfolgt stets unter dem Blickwinkel des steuerstraf-
rechtlichen Beraters. Praxistipps und ein aktuelles Skript 
runden das Seminar ab. Das Seminar richtet sich an Fach-
anwälte/innen für Steuerrecht sowie Rechtsanwälte/innen, 
die sich im Schwerpunkt mit steuerstrafrechtlichen Man-
daten befassen oder an steuerstrafrechtlichen Themen in-
teressiert sind. 

Bescheinigung

Über die Teilnahme wird eine qualifizierte Be scheinigung 
zur Vorlage bei der Rechtsanwalts kammer ausgestellt  
(§ 15 FAO).

Weitere Veranstaltungsempfehlung:

53. Jahresarbeitstagung Praxis des Internationalen 
Steuerrechts
4. bis 5. November 2024  
Live-Stream/ 
Frankfurt am Main, Sofitel Opera · Nr. 054272
Leitung: Dr. Dirk Pohl, Dipl.-Finanzwirt, Rechtsanwalt, 
Fachanwalt für Steuerrecht, Steuerberater 
Die Jahresarbeitstagung Internationales Steuerrecht 
behandelt die aktuellen Praxisfälle dieses Gebiets. Alle 
anstehenden Gesetzesänderungen, neuen Doppelbe-
steuerungsabkommen, wichtigen Verwaltungsanwei-
sungen und die neueste Rechtsprechung der Finanz-
gerichte, des BFH und des EuGH werden im Rahmen 
der Tagung behandelt, sodass die Teilnehmer einen um-
fassenden Gesamtüberblick erhalten. Darüber hinaus 
werden auch aus Praktikersicht aktuelle Gestaltungs-
ansätze aufgezeigt und die neuesten Entwicklungen auf 
internationaler Ebene dargestellt. Es besteht auch die 
Möglichkeit im Rahmen einer aktuellen Stunde eigene 
Fälle aus dem Teilnehmerkreis vorzutragen oder vorab 
per E-Mail (steuerrecht@anwaltsinstitut.de) einzurei-
chen. Diese werden dann für die Tagung (mit oder ohne 
Nennung des Einsendenden) aufbereitet und auf dem 
Podium behandelt.
Dauer: 14 Zeitstunden – § 15 FAO
Kostenbeitrag: 895,– € (USt.-befreit)

Weitere Informationen auf www.anwaltsinstitut.de


